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Lohn/Gehalt
Frau Flögel 43011
lohn-gehalt@stadt-hirschberg-saale.de

Standesamt Bad Lobenstein
036651 77119

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen erreichen Sie 
unter den Telefon-Nummern

Bauhof, Schulstraße 0151 58041015
Stadtbücherei 0151 58041013
Kulturhaus Hirschberg 036644 24996

0151 58041012
OT Venzka 0171 7219127
OT Göritz 0151 58041017
OT Ullersreuth 0151 58041014
OT Sparnberg (über Stadtverwaltung) 036644 43018
Freibad Hirschberg 0151 58041020

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamten

Rathaus Gefell Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag 14.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizeiinspek-
tion Saale-Orla unter der Nummer 03663 4310 oder per Handy 
0173 38 68 445 erreichbar.

Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH

Vermietung und Verwaltung
Marktstraße 22

Tel.: 036644 24978 Fax: 036644 24979
Mail: wghbg@t-online.de web: www.wg-hirschberg.de
Öffnungszeiten/ Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag   10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch   10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr

Havariedienste  
der Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH

Kabelfernsehen
Störungshotline PYUR Tel. 030 2577 7505 oder
online www.pyur.com/kontaktformular
Unsere Vertrags-Nr.: 763 2738

Heizung/ Sanitär

Hirschberger Haustechnik Tel. 036644 22235

Stadtbibliothek Hirschberg

Saalgasse 2

Telefon 0151 58041013
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr
Aufgrund der Corona-Pandemie z. Zt. geschlossen.

Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte

Saalgasse 2

Web www.museum-hirschberg.de
Mail info@museum-hirschberg.de
Aufgrund der Corona-Pandemie z. Zt. geschlossen.

Sprechstunden der Revierförster

Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg, Venzka,
Ullersreuth und Göritz
Thomas Wagner
Bahnhofstraße 47, 07922 Tanna

Telefon 0361 573913231
Mobil 0172 3480336
Mail thomas.wagner@forst.thueringen.de
Sprechzeiten
dienstags 16.00 - 18.00 Uhr, Bahnhofstraße 47 in Tanna

Stadtverwaltung Hirschberg/Saale

Öffnungszeiten/Sprechzeiten

Montag: geschlossen
Dienstag: 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 14.00 - 16.30 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Termine nach Vereinbarung

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister

Ullersreuth: jeden Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr
Göritz: jeden 1. und 3. Montag im Monat 18.00 - 19.00 Uhr
Sparnberg: jeden letzten Mittwoch im Monat 17.00 - 17.30 Uhr
Venzka: jeden letzten Mittwoch im Monat 17.00 - 17.30 Uhr

Erreichbarkeit der Stadtverwaltung Hirschberg
Zentrale 430-0
Fax 222 24
Sitzungszimmer: 430-24
Web www.stadt-hirschberg-saale.de
E-Mail info@stadt-hirschberg-saale.de

Bürgermeister
Herr Wohl 430-0 und 43010
buergermeister@stadt-hirschberg-saale.de

Büro Bürgermeister/ Fundbüro
Frau Nier 43010
sekretariat@stadt-hirschberg-saale.de

Ordnungswesen
Herr Stahlbusch 43012
ordnungswesen@stadt-hirschberg-saale.de

Verwaltungsleitung
Herr Stahlbusch 43012
verwaltungsleitung@stadt-hirschberg-saale.de

Finanzen
Frau Munzert 43014
kaemmerei@stadt-hirschberg-saale.de

Kasse
Frau Findeis 43015
kasse@stadt-hirschberg-saale.de

Bauverwaltung
Frau Müller 43019
bauverwaltung@stadt-hirschberg-saale.de

Liegenschaften/ Brandschutz
Frau Meißner 43018
liegenschaften@stadt-hirschberg-saale.de
brandschutz@stadt-hirschberg-saale.de

Friedhofsverwaltung
Frau Meißner 43018
friedhof@stadt-hirschberg-saale.de

Pass- und Meldestelle/ Soziales
Frau Schult 43023
meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de

Kultur/ Redaktion Amtsblatt/ Internetauftritt
Frau Keßler 43020
kultur@stadt-hirschberg-saale.de
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3. Der Stadtrat beschließt, den Bürgermeister zu ermächtigen, 
dem Gesellschaftsvertrag der KIV (Anlage 1) sowie der Ge-
sellschaftervereinbarung der KIV (Anlage 2) einschließlich 
ggf. notwendiger redaktioneller Änderungen aufgrund von 
behördlichen oder gerichtlichen Anordnungen zuzustimmen.

Beschluss Nr. 42/7/2020
In Ergänzung des Beschluss Nr. 30/5/2020 vom 16.06.2020 wird 
folgendes beschlossen:
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt die 2. Änderungs-
satzung zur Neufassung der Satzung der Aufwandsentschädi-
gung für die Ehrenbeamten und ehrenamtlichen Feuerwehr-
angehörigen, die ständig zu besonderen Dienstleistungen 
herangezogen werden, der Freiwilligen Feuerwehr(en) der Stadt 
Hirschberg vom 23.4.2004.
Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.012.2019 in Kraft.

Beschluss Nr. 43/7/2020
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt in öffentlicher Sit-
zung die Neufassung der Friedhofssatzung der Stadt Hirschberg.

Beschluss Nr. 44/7/2020
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt in öffentlicher Sit-
zung die Neufassung der Satzung der Gebühren zur Friedhofs-
satzung der Stadt Hirschberg (Friedhofsgebührensatzung).

Nicht öffentlicher Teil

Beschluss Nr. 45/7/2020
Genehmigung der Niederschrift (nichtöffentlicher Teil) der 6. Sit-
zung des Stadtrates vom 7. Juli 2020

Beschluss Nr. 46/7/2020
Vergabe von Bauleistungen zur Instandsetzung/Reparaturen von 
Straßen

Beschluss Nr. 47/7/2020 und Beschluss Nr. 48/7/2020
Kauf von Grundstücksflächen im Gehwegbereich Hofer Straße 
im Rahmen der Schlussvermessung Bahnhofstraße/Brunnen-
platz/Tischlersberg/Hofer Straße

Beschluss-Nr. 50/7/2020
Verkauf eines Grundstückes in der Gemarkung Göritz

Beschluss Nr. 51/7/2020
Vergabe von Bauleistungen für das Anlegen einer neuen Rei-
henwiesengrabanlage auf dem Friedhof Hirschberg

Der Stadtrat der Stadt Hirschberg hat  
in seiner 8. Sitzung vom 27. Oktober 2020  
folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 52/8/2020
Genehmigung der Niederschrift (öffentlicher Teil) der 7. Sitzung 
des Stadtrates vom 29. September 2020

Beschluss-Nr. 53/8/2020
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt die 6. Fortschrei-
bung des Haushaltssicherungskonzepts 2014 (HSK) mit allen 
Anlagen in der Fassung vom 06.07.2020.
Gleichzeitig ist damit der Beschluss Nr. 38/6/2020 des Stadtrates 
vom 7. Juli 2020 aufgehoben.

Beschluss Nr. 54/8/2020
Genehmigung der Niederschrift (nichtöffentlicher Teil) der 7. Sit-
zung des Stadtrates vom 29. September 2020

Der Stadtrat der Stadt Hirschberg hat  
in seiner 9. Sitzung vom 10. November 2020  
folgenden Beschluss gefasst:

Beschluss Nr. 55/9/2020
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt als Variante zur 
Umsetzung des § 46, Abs. 3 ThürKO die Erfüllung durch eine 
andere Stadt.
Der Bürgermeister wird beauftragt, mit der Stadt Bad Lobenstein 
und der Stadt Tanna, als mögliche Partner, Gespräche zu führen 
und entsprechende Angebote einzuholen, die den Stadträten 
vorzulegen sind.
Damit wird der Auflage aus dem Bescheid zum Haushaltssiche-
rungskonzept 2020 unter Punkt 2 Rechnung getragen.

Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Jens Baumann
Am Forsthaus 9, 07907 Schleiz OT Wüstendittersdorf
Telefon 03663 489990
Mobil 0172 3480331
Mail jens.baumann@forst.thueringen.de

Notrufnummern

Im Notfall die Nummer 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 03671 9900.

Nächster Redaktionsschluss:
Montag, 08.03.2021

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, 19.03.2021

Besucherverkehr  
bleibt weiterhin eingeschränkt
Der öffentliche Zugang der Stadtverwaltung Hirschberg 
bleibt weiterhin eingeschränkt. Wir bitten Sie, Ihr Anliegen 
möglichst telefonisch, per Post oder Email vorzutragen.
Für dringend notwendige persönliche Besuche in der Stadtver-
waltung vereinbaren Sie bitte telefonisch vorab einen Termin:

Sekretariat 036644 430-0
Bürgermeister 036644 43013
Hauptamt/ Ordnungswesen 036644 43012
Bauverwaltung 036644 43019
Liegenschaften/ Brandschutz 036644 43018
Friedhofsverwaltung 036644 43018
Pass-/ und Meldestelle 036644 43023
Kasse/ Kämmerei 036644 43015
Kultur/ Redaktion Amtsblatt 036644 43020
Lohn/ Gehalt 036644 43011

Wir danken für Ihr Verständnis.

Beschlüsse des Stadtrates  
der Stadt Hirschberg

Der Stadtrat der Stadt Hirschberg hat  
in seiner 7. Sitzung am 29. September 2020  
folgende Beschlüsse gefasst:

Öffentlicher Teil

Beschluss Nr. 40/7/2020
Genehmigung der Niederschrift (öffentlicher Teil) der 6. Sitzung 
des Stadtrates vom 7. Juli 2020

Beschluss Nr. 41/7/2020
Beitritt zum kommunalen IT-Dienstleister KIV
1. Der Stadtrat beschließt, dass sich die Stadt Hirschberg an 

dem kommunalen IT-Dienstleister in Thüringen - Kommu-
nale Informationsverarbeitung Thüringen GmbH (KIV) - als 
Gesellschafterin durch den Erwerb von Anteilen in Höhe von 
85,27 Euro beteiligt.

2. Der Stadtrat beschließt, den Bürgermeister zu beauftragen 
und zu ermächtigen, allen notwendigen Beschlüssen, Verträ-
gen und Rechtshandlungen zum Beitritt der Stadt Hirschberg 
zu dem Thüringer Kommunalen IT-Dienstleister - Kommuna-
le Informationsverarbeitung Thüringen GmbH (KIV) - zuzu-
stimmen. Der Bürgermeister wird in diesem Zusammenhang 
ebenfalls beauftragt und ermächtigt, alle im Rahmen des 
Beitrittsverfahrens erforderlichen Erklärungen abzugeben 
und entgegenzunehmen. Dies gilt auch für die Einholung von 
rechts aufsichtlichen Genehmigungen sowie die notarielle 
Abwicklung der Beteiligung.
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Einwohnerstatistik per 31.12.2020
(Angaben ohne Gewähr)

Geburten Sterbefälle Zuzüge Wegzüge Einwohner per 31.12.2020
Hirschberg 13 26 72 95 1.589
Göritz 0 1 9 8 208
Ullersreuth 0 0 0 1 88
Sparnberg 0 2 4 5 126
Venzka 1 3 10 6 97
gesamt 14 30 95 115 2.108

Sterbefälle
Günter Meier 92 Jahre alt,  zuletzt wohnhaft in Hirschberg

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Veröffentlichung der Personaldaten  
nur mit vorheriger Zustimmung erfolgt.

Nichtamtlicher Teil

Informationen

Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH

Gesellschafterwechsel

Im Hirschberger Anzeiger vom 22.01.2021 
habe ich kurz darüber informiert, dass die 
Stadt Hirschberg ihre Geschäftsanteile an 
der Wohnungsgesellschaft Hirschberg an die Harthoorn Proper-
ty Group B.V. und an die Baronie Real Estate B.V. verkauft hat.
Der notarielle Kaufvertrag wurde am 23.12.2020 im Notariat 
Werner in Bad Lobenstein beurkundet. Der Gesellschafterwech-
sel ist ein Prozess, der voraussichtlich erst am 30.06.2021 abge-
schlossen sein wird.
Wenn man ein Haus kauft, kann man dieses Haus eingehend be-
sichtigen und sich im Grundbuch über die bestehenden Rechts-
verhältnisse informieren. Eine Gesellschaft kann man nicht so 
einfach besichtigen.
Auskunft über die wirtschaftlichen Verhältnisse gibt der Jahres-
abschluss.
Im notariellen Kaufvertrag ist geregelt, dass wirtschaftlich die 
Gesellschaft zum 01.01.2021 an die neuen Gesellschafter über-
geht. Dinglich und rechtlich erlangen die neuen Eigentümer aber 
erst die Verfügungsgewalt über die Gesellschaft, wenn die neuen 
Gesellschafter dem Notar gegenüber erklären, dass sie ihr im 
Abtretungsvertrag eingeräumtes Rücktrittsrecht nicht ausüben. 
Das Rücktrittsrecht erlischt am 30.06.2021. Bis zu diesem Zeit-
punkt muss die Stadt Hirschberg die erforderlichen Genehmi-
gungen (Stadtrat, Rechtsaufsicht) beibringen. Die Gesellschaft 
muss bis 31.03.2021 einen Jahresabschluss zum 31.12.2020 
vorlegen, damit die Käufer prüfen können, ob die im Kaufvertrag 
angegebenen Garantien erfüllt wurden. Die Käufer müssen mit 
den Gläubigerbanken der Wohnungsgesellschaft Verhandlungen 
zu den Bedingungen der Ablösung der bestehenden Darlehen 
führen.
Es gibt also in den nächsten Monaten noch viel zu tun, um den 
Gesellschafterwechsel zu vollziehen. Sobald diese Dinge erle-
digt sind und der Notar die Erklärungen von Käufer und Verkäu-
fer über die Nichtausübung des Rücktrittsrechtes in den Händen 
hat, werden die neuen Eigentümer mich als Geschäftsführer 
entlassen und einen neuen Geschäftsführer einsetzen. Ich bin 
seit über zwei Jahren Altersrentner und freue mich schon darauf, 
doch etwas mehr Zeit mit meiner Familie verbringen zu können.
Die Mieter wird dieser rechtliche „Kram“ wohl nicht so sehr inte-
ressieren.
Die neuen Eigentümer der Wohnungsgesellschaft hatten ange-
kündigt, kurzfristig 400.000,00 € in Sanierungs- und Modernisie-
rungsarbeiten investieren zu wollen.

In einer der nächsten„ Hirschberger Anzeiger“ werden die neuen 
Gesellschafter ihre Aktivitäten vorstellen.
Geplant sind bereits die Neueindeckung der Schulstr. 52 - Seni-
orenheim (2021) und der Friedrich-Fröbel Str. 31 - 37 (2022). Mit 
der Neueindeckung der Friedrich-Fröbel-Straße 31 - 37 sollen 
gleichzeitig bauphysikalische Probleme im Ringankerbereich be-
seitigt werden.
In der Planung ist weiter eine Modernisierung der Gerberstr. 10, 
um 3-Raum Wohnungen bereitstellen zu können.

Dr. Aribert Ondrusch
Geschäftsführer Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH

Mobiles Seniorenbüro
Sehr geehrte Damen und Herren,
stellen Sie sich kurz vor, Sie würden Ihren Ehepartner oder 
Angehörigen bewusstlos zu Hause auffinden. Die Person kann 
Ihnen nicht sagen was passiert ist oder wie sie sich fühlt. Wie 
würden Sie reagieren? In solchen außergewöhnlichen Situatio-
nen ist man meist überrascht und weiß nicht was man zuerst 
tun sollte. Um Ihnen selbst und dem Rettungsdienst zu helfen 
haben wir die SOK-SOS-Dose entwickelt. Dieses kleine Behält-
nis enthält einen Steckbrief. In diesem Steckbrief kann man die 
wichtigsten Informationen zu einer Person festhalten, z.B. wer 
im Notfall kontaktiert werden soll, welche Erkrankungen oder 
Unverträglichkeiten eine Person hat. Um diese wichtigen Infor-
mationen schnell finden zu können soll die SOK-SOS-Dose in 
der Kühlschranktür gut sichtbar aufbewahrt werden. Rettungs-
dienste und Feuerwehren werden darüber informiert und sehen 
im Notfall in der Kühlschranktür nach der Dose. Jeder kann eine 
SOK-SOS-Dose kostenlos, unter anderem in der Apotheke oder 
dem Rathaus, abholen. Seit August 2019 arbeitet das mobiles 
Seniorenbüro zusammen mit einer Projektgruppe gemeinsam 
an der SOK-SOS-Dose. In der Gruppe beteiligten sich die Bür-
germeister von Tanna und Hirschberg, die Sozialplanerinnen des 
Landratsamtes, die Sozialdienstschwester des Krankenhauses 
Schleiz, Vertreter des DRK, Pflegedienst Sylka Bernhardt, Pfle-
geberater der AOK Plus und die Apotheken Tanna, Gefell und 
Hirschberg. Weiterhin wurde die Entwicklung, Befüllung und Ver-
teilung der Dosen durch die Werkstatt für behinderte Menschen 
Lobenstein, Rettenmeier, Gealan, Mercer Timber, Schubert und 
Salzer Feinguß Lobenstein GmbH, Holzbau Philipp Stich und 
die Diakonie Sozialdienst Thüringen gGmbH unterstützt. Die 
SOK-SOS-Dose ist eine perfekte Ergänzung zur Vorsorgemap-
pe. Diese wurde ebenfalls kostenlos für alle Bürger des SOK im 
Landratsamt Netzwerk „Gut leben und alt werden im Saale-Or-



Hirschberger Anzeiger - 5 - Nr. 2/2021

Falsche Gewinnversprechen -Telefonisch werden Betroffene 
über Geldgewinne informiert. Der Gewinn soll zunächst im Bei-
sein eines Notars und zwei Sicherheitsleuten übergeben werden. 
Kurz darauf wird dem Opfer jedoch mitgeteilt, dass eine persön-
liche Übergabe aufgrund des Corona-Virus nicht möglich sei und 
der Gewinn transportiert werden müsse. Die Transportkosten in 
Höhe von mehreren Hundert Euro können aber nicht in bar an-
genommen werden. Der Geschädigte wird aufgefordert das Geld 
in Form von Google-Play-Karten zu besorgen.
Falsche Mitarbeitende der Landesbank - In anderen Fällen ge-
ben sich Betrüger am Telefon als Mitarbeitende von Banken aus. 
Sie erklären, dass der TAN-Generator überprüft werden müsse. 
Dies sei aufgrund der Corona-Krise nur per Telefon möglich. Ziel 
ist es an die Bankdaten der Opfer zu gelangen. Tätigen Sie keine 
Bankgeschäfte an Telefon!

Ihre Anne Hofmann
Gefördert durch:

Abfuhrtermine Februar 2021

Hausmüll Gelber Sack Pappe/ Papier
Kalenderwoche

gerade ungerade
Hirschberg Freitag Freitag 04.03.2021
Ullersreuth Freitag Freitag 17.03.2021
Göritz Freitag Freitag 17.03.2021
Sparnberg Freitag Freitag 17.03.2021
Venzka Freitag Freitag 04.03.2021

Müllmarken und Müllsäcke erhalten Sie in der Pass- und Melde-
stelle der Stadtverwaltung Hirschberg nach Terminvereinbarung, 
Tel.: 036644 43023 und im Getränkemarkt Markgrafen in Hirsch-
berg.
Gelbe Säcke liegen im Rathaus (Vorraum) aus.

Schulnachrichten

Grundschule Gefell

Lernen zu Hause, Schulcloud und 
Notbetreuung

Schon wieder stellt „CORONA“ das gesam-
te schulische und private Leben unserer 
Grundschüler, aber auch das aller Kollegen, 
Eltern und Familien auf den Kopf. Beschränkungen, Kontaktver-
bote, Schutzmaßnahmen, Hoffnung und Gesundheit, Lernen zu 
Hause, ….
Schon wieder bleiben die Klassenzimmer leer und im Schulhaus 
herrscht große Stille. - Eine schwierige Zeit für unsere Schü-
ler, die das Lernen in ihre eigene Hand nehmen sollen. Eine 
schwierige Zeit für alle Kollegen, die um das Vorankommen aller 
Schüler bangen, eine schwierige Zeit für alle Eltern, die Job und 
Homeoffice, Lernen mit dem Kind und Haushalt unter einen Hut 
bringen müssen!

Eine herausfordernde Zeit für ALLE!
Und trotzdem gilt es, das größte Gut, dass wir besitzen, unsere 
Gesundheit, zu bewahren und zu schützen.
Viel Fleiß, Geduld und Mühe haben unsere Kinder in den letzten 
Wochen aufgebracht. Viele Aufgaben, Planarbeiten und Übungs-
blätter wurden bearbeitet, der Lernstoff somit gefestigt und auch 
neue Kenntnisse gewonnen! Die Nutzung der Schulcloud, kleine 
Lernvideos oder Sprachnachrichten sollen unterstützend beim 
Lernen helfen.

Für diese tolle Lernarbeit möchten wir an 
dieser Stelle an euch, liebe Schüler und 
Schülerinnen ein herzliches Dankeschön 
sowie ein großes Lob richten!

In den Rückläufen der Materialien, in Kor-
rekturen und Lernstandserhebungen sowie 
in Gesprächen mit den Eltern konnten wir positives Feedback 

la-Kreis“ entwickelt. Die Vorsorgemappe enthält gut sortiert die 
wichtigsten Dokumente einer Person (Vorsorgevollmacht, Kran-
kenhausberichte etc.).

 

Unterstützungsangebot zur Terminvereinbarung  
für die Corona-Impfung
Derzeit ist die Impfung gegen das Corona-Virus für Menschen 
über 80 Jahren und medizinischen bzw. pflegerisches Perso-
nal möglich. Die Impfung kann aktuell nur im Impfzentrum in 
Pößneck durchgeführt werden, aber zurzeit werden keine Ter-
mine vergeben. Ab wann Termine vereinbart werden können 
ist aktuell noch nicht bekannt. Die Impftermine können per Te-
lefon vereinbart werden: 03643 / 4950490 oder online unter  
www.impfen-thueringen.de. Sollten Sie bei der Terminvereinba-
rung Unterstützung benötigen, können Sie sich an das mobile 
Seniorenbüro wenden.

Trickbetrüger werden immer ideenreicher

Hier einige Beispiele aktueller Betrugsversuche, die in den ver-
gangenen Tagen und Wochen in Ostthüringen gemeldet wurden:
Enkeltrick: Neue Masche mit Covid-19 - Am Telefon geben 
sich die Täter als Angehörige aus und behaupten, mit dem Coro-
navirus infiziert zu sein. Die Kriminellen täuschen vor, finanzielle 
Unterstützung für die Behandlung zu benötigen. Sie bitten ihre 
Opfer um Geld und andere Wertgegenstände, die ein Freund ab-
holen wird.
Falsche Mitarbeitende des Gesundheitsamtes - Betrüger ge-
ben sich am Telefon oder an der Haustür als Mitarbeitende eines 
Gesundheitsamtes aus und fordern dazu auf, einen Corona-Test 
zum Preis von mehreren hundert oder tausend Euro durchzu-
führen.
Falsche Mitarbeiter von Telekommunikationsdienstleistern - 
Vermeintliche Mitarbeiter bekannter Firmen kontaktieren Perso-
nen wegen einer Netzüberlastung. Sie erklären, dass aufgrund 
der Corona-Krise viele Menschen zuhause bleiben müssten und 
das führe zu einer Überlastung des Netzes. Deswegen würden 
Mitarbeitende des Anbieters vorbeikommen, um neue Leitungen 
zu legen und den Router auszutauschen.
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Vereinsnachrichten

Villa Novalis Akademie e.V.

Einblicke in die Villa Novalis  
im Lockdown

Wie so viele andere Kulturbetriebe sind auch 
wir gezwungen, unseren Veranstaltungsbe-
trieb momentan einzustellen. Wir bedauern 
es sehr, kein Publikum mehr empfangen 
zu dürfen. Das zwingt uns aber nicht in den 
Stillstand: Wir planen das Programm für die Zeit nach Corona, 
proben weiter, bauen die Villa aus und verschönern den Villen-
garten.
Wir besprechen Nachholtermine mit den MusikerInnen, die wir 
im letzten Jahr engagiert haben und deren Veranstaltungen co-
ronabedingt ausfallen mussten. Wir arbeiten aber auch an an-
deren Konzerten und organisieren diese, das heißt, es müssen 
MusikerInnen akquiriert, Termine gesetzt und die Zusammen-
stellung von Werken für einen Abend konzeptioniert werden. 
Nach diesen Schritten bereiten wir all die Informationen auf und 
bringen demnächst einen neuen Jahresprogrammflyer heraus, in 
dem ein Überblick über alle Veranstaltungen gegeben wird und 
zusätzlich Bilder und kurze Informationstexte erscheinen.
Auch ein Fotoshooting des hauseigenen Novalis Quartetts ha-
ben wir im Schnee bestritten - zwar Kälte spürend aber mit der 
schönen, winterweißen Landschaft im Hintergrund.
Weiterhin suchen wir nach Möglichkeiten, Förderungen für Ver-
anstaltungen zu erhalten. Ein Kulturbetrieb, Konzerte, Lesungen, 
MusikerInnen, Verwaltung, Technik - alles das, was dazu gehört, 
muss finanziert werden, was nicht allein durch Ticketeinnahmen, 
die ohnehin aktuell wegfallen, zu bewerkstelligen ist. Daher hilft 
uns gerade diese Suche nach Fördermöglichkeiten, nicht unse-
ren Optimismus zu verlieren.
Aber auch unseren Bildungsauftrag wollen wir nicht vergessen, 
so bieten wir nach dem Lockdown Unterricht in Klavier und Vi-
oline, für Kinder aber auch für Erwachsene an (Anmeldungen 
hierfür sind ab jetzt möglich unter 390190).
Zu guter Letzt haben wir, bevor es schneite, das Unkraut und 
Gras am Zaun entlang entfernt und die verbliebenen Lücken mit 
Rindenmulch aufgefüllt, so erscheint das Bild der Villa auch von 
außen viel gepflegter. Wir können uns nicht mehr entsinnen, wie 
viele Säcke von Rindenmulch wir verbraucht haben, aber es war 
die Mühe wert. Als das Wetter den Schnee und Kälte brachte, 
begonnen wir lieber drinnen weiter zu arbeiten und kümmern uns 
nun unter anderem um das Dachgeschoss, damit dort bald Über-
nachtungsgäste beherbergt werden können.
Also denn, Sie sehen: bei uns herrscht kein Corona-Stillstand, 
sondern reges Schaffen. Wir hoffen, das alles Ihnen bald prä-
sentieren zu können! Bis dahin wünschen wir Ihnen schöne Win-
tertage!

Eliana Opel
Praktikantin des Vereins „Villa Novalis Akademie e.V.“

Bundesfreiwilligendienst

Villa Novalis Akademie e.V. sucht Rentner(in) oder andere 
Person, die im Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes Ar-
beiten vor allem im Garten übernehmen möchte.

Die Arbeitszeit beträgt 21 Stunden pro Woche und wird mit 
einem Taschengeld von 300,-€ + Sozialversicherungszu-
schuss vergütet.

Näheres unter: 036644-390190

geben. Alle Lehrer und Erzieher freuen sich darüber sehr! Wir 
hoffen, dass ihr weiter fleißig lernt und mit Motivation und Lern-
freude an eure Aufgaben geht.
Wir wissen, dass ihr große Unterstützung von euren Eltern und 
Großeltern erhaltet!

Wir möchten uns bei Ihnen, liebe Eltern und Großeltern,
ganz herzlich für Ihr Engagement in Zeiten  

der Schulschließung, für Ihre Geduld und Ihren  
Optimismus beim häuslichen Lernen, für Ihre Gelassenheit 

und für Ihre Zeit sowie für die gute  
Zusammenarbeit bedanken!

Sie leisten Großartiges!

Wir hoffen sehr, dass sich die Situation schon bald entschärft 
und ein gemeinsames Lernen in der Schule endlich wieder mög-
lich sein wird.
Bis dahin wünschen wir allen Schülern und Eltern weiterhin viel 
Gesundheit, Freude und Erfolge beim Lernen! Bis bald!

Das Kollegium der GS Gefell mit S. Kunerl!

Förderung von Tastsinn und Feinmotorik - Erzieherin 
erschafft Fühlwand aus verschiedenen Stoffen

Der Snoozle-Raum der Gefeller 
Grundschule ist ein beliebter pä-
dagogischer Ort für die Schüler 
und Schülerinnen zum Entspan-
nen, Beruhigen und Wohlfühlen. 
Er fördert gleichzeitig auch die 
Bereitschaft zur Aktivität und 
Kommunikation, nimmt Ängste 
und schafft Sicherheit.

Seit Kurzem hat dieser Raum einen neuen Hingucker. Antje Zla-
tinger (Erzieherin im Schulhort) erarbeitete eine mit Rahmung 
umfasste Fühlwand aus acht verschiedenen Stoffen und Mate-
rialien.

Foto: Antje Zlatinger vor der Fühlwand im Snoozle-Raum

Den Holzrahmen dazu konstruierte Werklehrer Herr Kukafka. 
Beim Fühlen wird nicht nur der Tastsinn gefördert, sondern es bil-
det auch gleichzeitig eine wichtige Grundlage für das Nervensys-
tem und das Kennenlernen der Haptik. Hoffentlich können sich 
die Grundschüler und -schülerinnen bald über das neue Sinnes-
spiel erfreuen. Ein herzliches Dankeschön geht an die Erzieherin 
Antje Zlatinger sowie an Herrn Kukafka.

Text und Fotos: Isabel Stahlhut, Schulsachbearbeiterin
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Online-Kurs vhs.cloud: B(r)eikost - was kommt nach der 
Milch? | 21F0-10501
Do, 25.03.2021, 10:00 - 11:30 Uhr, 1 Tag
Online-Kurs vhs.cloud: Sorgerecht und Umgang |  
21F0-10304
Mi, 21.04.2021, 16:00 - 18:00 Uhr, 1 Abend

Weitere Kursangebote finden Sie unter www.vhs-sok.de.
Anmeldungen unter:
Online: www.vhs-sok.de/kurse
E-Mail: anmeldung@vhs-sok.de
Telefon: 03647 448-144 (Pößneck)

03663 413- 026 (Schleiz)

Verbraucherzentrale Thüringen e.V.

Energiesparen im Homeoffice

Arbeiten und Lernen zu Hause bringen der-
zeit den Stromzähler auf Touren. Auch die 
Heizung läuft im Winter-Lockdown im Dau-
erbetrieb.
Die Verbraucherzentrale Thüringen gibt 
Tipps, wie Sie trotzdem den Energieverbrauch zu Hause redu-
zieren können.

Tipp 1: Frühjahrsdiät für den Stromverbrauch jetzt starten
So mancher Stromverbrauch hat im vergangenen Jahr deutlich 
zugelegt. Höchste Zeit für eine kleine Frühjahrsdiät. Damit die 
Euros auf der nächsten Stromrechnung wieder purzeln, müssen 
Energiefresser ausfindig gemacht werden. Folgende Fragen er-
leichtern die Suche:
• Wie hoch ist der Stromverbrauch? Hat er sich im vergangenen 

Jahr verändert?
• Gibt es noch Glühlampen und Halogenlampen oder aus-

schließlich stromsparende LEDs?
• Welche Elektronik-Geräte (Notebook, Monitor, Drucker, Fern-

seher, Spielekonsole, Stereoanlage etc.) sind in Betriebsbe-
reitschaft? Werden die Geräte ganz ausgeschaltet oder blei-
ben sie im Stand-By?

• Kann eine abschaltbare Mehrfachsteckdose verwendet werden?
• Wird beim Neukauf von Bürotechnik auf energiesparende Mo-

delle geachtet?
Um den Stromverbrauch und den Zählerstand übersichtlich fest-
zuhalten, hilft der Zähler-Check der Energieberatung der Ver-
braucherzentrale.

Tipp 2: Wohlfühl-Arbeitsklima durch optimiertes Lüften und 
Heizen
Wenn ganztags in den eigenen vier Wänden gewohnt, gearbeitet 
oder gelernt wird, steigt neben dem Energieverbrauch auch die 
Luftfeuchtigkeit in den Räumen an. Ein Grund ist der Wasser-
dampf vom Duschen, Baden und Kochen. Für Feuchtigkeit sor-
gen aber auch Atmen, Schwitzen und selbst die Zimmerpflan-
zen. Wichtig ist, dass die relative Luftfeuchtigkeit nicht dauernd 
über 60 Prozent liegt. Mit einem Hygrometer behalten Sie die 
Luftfeuchtigkeit gut im Blick und erkennen bereits während des 
Lüftens, ob die Raumluft wieder trocken genug ist.
Je mehr Menschen sich im Haus oder der Wohnung aufhalten, 
desto häufiger sollte auch bei Winterkälte gut gelüftet werden. 
So vermeiden Sie Schimmel in den Wohnräumen. Als Faustregel 
gilt: Mindestens zweimal täglich für etwa fünf Minuten durchlüf-
ten. Die Heizung sollte währenddessen ausgedreht sein. Damit 
die Wände nicht zu sehr auskühlen und um das Schimmelrisiko 
zu minimieren, sollte nach dem Lüften wieder ausreichend ge-
heizt werden. Tagsüber sollten es mindestens 16 Grad sein, auch 
wenn einige Räume nur selten genutzt werden.
Weitere Tipps zum Energie sparen im Homeoffice gibt es auf 
verbraucherzentrale-energieberatung.de/energie-sparen/home-
office/. Bei konkreten Fragen und Problemen helfen die Energie-
berater der Verbraucherzentrale Thüringen. Derzeit findet die Be-
ratung telefonisch statt, Termine können unter 0800 809 802 400 
oder unter 0361 555140 (beide kostenfrei) vereinbart werden.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie. Dank einer 
Kooperation mit dem Thüringer Umweltministerium und der Lan-
desenergieagentur ThEGA sind die Beratungen in Thüringen 
kostenfrei.

Jubiläen in Hirschberg  
und den Ortsteilen

Geburtstage vom 19.02.2021 bis 18.03.2020

Wir wünschen allen Jubilaren viel Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit

Hirschberg
Frau Barbara Becher am 06.03.2021 zum 80. Geburtstag
Herrn Miroslav Nezbeda am 08.03.2021 zum 70. Geburtstag
Ortsteil Sparnberg
Frau Marianne Baumann am 09.03.2021 zum 85. Geburtstag

Für die Übermittlung der Daten liegt eine Zustimmungserklärung 
für die Veröffentlichung von Altersjubiläen im Amts- und Mittei-
lungsblatt der Stadt Hirschberg/ Saale vor.

Zum Fest der Eisernen Hochzeit
- 65 Jahre -

gratuliert die Stadt Hirschberg dem Ehepaar
Frau Marianne und Herrn Achim Baumann

ganz herzlich.

Zu diesem besonderen Ehrentag wünschen wir für die  
Zukunft nur das Beste, vor allem fortwährende Liebe,  
Zufriedenheit und Gesundheit.

Sonstiges

Volkshochschule Saale-Orla-Kreis

Wir starten online ins neue 
Semester

Die Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie, die für 
eine Reduzierung des Infektionsgeschehens unumgänglich sind, 
prägen nach wie vor unseren Alltag. Vieles hat sich geändert.
Digitale Medien sind in Zeiten von Abstand und Kontaktein-
schränkungen eine große Chance, auch für Bildung, insbeson-
dere für Kurse an der Volkshochschule. Deshalb haben wir unser 
Angebot erweitert und werden es noch weiter ausbauen. Mit On-
line-Kursen ist die Volkshochschule auf neuen Wegen im Rah-
men der Digitalisierung. Wir möchten unsere Teilnehmer*innen 
einladen, uns dabei zu begleiten und zu unterstützen, denn Ihre 
Rückmeldung nach einem Kurs hilft uns, diesen zu verbessern. 
Deshalb bieten wir Ihnen die online-Kurse in der Pilotphase kos-
tenfrei an. Lassen Sie sich darauf ein und probieren es einfach 
mal aus. Falls Sie Bedenken bezüglich der technischen Umset-
zung haben, unterstützen wir Sie gern.

Online-Kurs vhs cloud: Mathematik für die Oberstufe |  
21F0-60802
Mo, 01.03.2021, 17:30 - 19:00 Uhr, 10 Tage
Online-Kurs vhs.cloud: Spirit Yoga online | 21F0-30102
Mi, 10.03.2021, 17:00 - 18:00 Uhr, 6 Abende
Online-Kurs vhs.cloud: Taiji online | 21F0-30103
Mi, 10.03.2021, 14:00 - 15:00 Uhr, 6 Tage
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TREFF - Sprachreisen

High School Aufenthalte im Schuljahr 2021/2022 
Bewerbungsphase läuft schon!

Auch im kommenden Schul-
jahr werden sich wieder viele 
Schülerinnen und Schüler aus 
Deutschland aufmachen, um 
in den USA, in Kanada, Neu-
seeland, Australien und Irland 
mehrere Monate bei einer 
Gastfamilie zu leben und dort 
zur Schule zu gehen. Trotz 
Corona können Auslandsaufenthalte für Austauschschüler statt-
finden. Ein solcher Aufenthalt kann ein ganzes Schuljahr dauern, 
aber auch ein Halbjahr oder 3 Monate (außer USA).
Ganz neu im Programm bieten wir nun auch Aufenthalte in Irland 
an. Die Insel bietet eine tolle Alternative mit kurzer Anreise ohne 
Visum (da Mitglied in der EU). Hier ist ein Aufenthalt bereits ab 5 
Wochen möglich.
Wer im Schuljahr 2021/2022 ins Ausland möchte, für den wird es 
nun Zeit, sich zu bewerben. Die Bewerbungsphase ist in vollem 
Gange, und wer Interesse an einem Auslandsaufenthalt hat, soll-
te sich gleich informieren und zeitnah bewerben.
Wem eine Ausreise mit Start im August/September 2021 zu un-
sicher oder kurzfristig ist, der kann sich auch schon jetzt für den 
Start im Januar/Februar 2022 bewerben.
Auf der Website www.treff-sprachreisen.de finden Sie ausführ-
liche Informationen sowie die Möglichkeit sich gleich kostenlos 
und unverbindlich zu bewerben. Weitere interessante Informati-
onen wie z.B. Schülerberichte oder Fotos von Teilnehmern kön-
nen auf Facebook und Instagram nachgelesen und angesehen 
werden. Nach der unverbindlichen Online-Bewerbung folgt als 
zweiter Schritt ein persönliches Beratungsgespräch mit den 
Schülern und Eltern.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten 
in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie Ir-
land erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de

AKTIONSFONDS

D E R  L O K A L E N  P A R T N E R S C H A F T  F Ü R
D E M O K R A T I E  I M  S A A L E - O R L A - K R E I S

F Ö R D E R A U F R U F  2 0 2 1

Innerhalb der Partnerschaft für Demokratie im SOK gibt es
einen Aktionsfonds,s,s der sich an Bürger*innen, Initiativen,
Vereine und Ehrenamtliche richtet,t,t die ein vielfältiges
Miteinander gestalten wollen. Gefördert werden Projojo ekte
verschiedener Art,t,t z. B. Aktionstage, Feste, Lesungen,
Theater oder Begegnungs- und Jugendprojojo ekte. Alle Ideen,
Aktionen und Maßnahmen sollen zur Demokratiestärkung,
zur politischen Bildung sowie zur Prävention von bzw. als
Reaktion auf Extremismus und gruppenbezogene
Menschenfeindlichkeit beitragen.
Über alle Projojo ektvorschläge entscheidet der
Begleitausschuss der lokalen Partnerschaft für Demokratie.
Die Antragsunterlagen finden sie als Download unter:
wwwww wwww .vielfalt-im-sok.de

Externe Koordinierungs- und Fachstelle
Bettina Essebier

Telefon: 03647-44 03 44
E-Mail: info@vielfalt-im-sok.de

Internet: wwwww wwww .vielfalt-im-sok.de

W O R U M  G E H T  E S ?

F Ü R  W E I T E R E  I N F O R M A T I O N E N  U N D  B E R A T U N G
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